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Alle Jahre wieder besonders: 

Die Weihnachtskrippe in Deutschorden  



„Wo bleibst Du, Trost der ganzen Welt, darauf sie all ihr 

Hoffnung stellt?“ 
 

Liebe Brüder und Schwestern,  

diese Zeilen aus dem Adventslied „O Heiland reiß die Himmel auf“ 

(GL 231) scheinen genau in unsere Zeit zu passen. Erneut wird 

Weihnachten von der Coronapandemie und ihren Folgen für Staat und 

Gesellschaft überschattet. Viele Menschen machen sich Sorgen. Die 

Politik versucht Antworten zu finden. Welche Auswirkungen dies für 

unsere Weihnachtsgottesdienste haben wird, ist noch unklar.  

Wir wünschen uns unser altes Leben zurück, die Unbeschwertheit, die 

vor zwei Jahren noch unsere Advents- und Weihnachtszeit prägte. Wo 

Kontakte nicht als Risiko angesehen wurden und ein Handschlag, eine 

Umarmung als etwas Gutes galten. Wo aber ist Gott in dieser Zeit? Oder 

rechnen wir vielleicht gar nicht mehr mit ihm? Stellen unsere Hoffnung 

nur auf diese Welt?  

Die Zeit, in der wir leben, können wir uns nicht aussuchen. Vielmehr 

müssen wir sie mit Gottvertrauen annehmen, mit allen Heraus-

forderungen, die sich uns stellen. So wie es in den Worten unseres Liedes 

anklingt, das Friedrich Spee während des 30-jährigen Krieges schrieb. 

Einer Zeit die geprägt war von Gewalt und Gräueltaten sowie von immer 

wieder auftretenden Pestepidemien. Es lohnt sich, den Text einmal in 

Ruhe zu lesen und auf sich wirken zu lassen. Er ist geprägt von der 

Finsternis der Zeit, in der er entstand, und gleichzeitig strahlt in ihm eine 

tiefe Hoffnung auf. Eine Hoffnung, die sich nicht aus dieser Welt speist, 

sondern aus dem Wissen, dass der Heiland, der einst in Betlehem geboren 

wurde, erneut kommen wird. Und so bittet Spee: „O komm, ach komm 

vom höchsten Saal, komm, tröst uns hier im Jammertal.“ Für ihn ist klar: 

das Geheimnis von Weihnachten, die Hinwendung Gottes zu uns 

Menschen, ist nichts Vergangenes, sondern kann und soll im eigenen 

Leben erfahrbar werden. So leuchtet durch seinen Text die Hoffnung auf 

den hindurch, bei dem allein wahre Rettung zu finden ist. Diese Hoffnung 

möchte der Advent in unseren Herzen neu entfachen, damit Weihnachten 



auch in unserem Leben geschieht, damit wir durch Gottes Nähe Trost und 

Zuversicht gewinnen.  

Dass wir gerade in dieser für viele sehr schwierigen Zeit die Erfahrung 

der Gegenwart Gottes machen, wünsche ich uns allen.  

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen,  

– auch im Namen meiner Mitbrüder –  

eine gute Adventszeit und ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 

Ihr 

    P. Jörg Weinbach OT 
                (Kirchenrektor) 

 

Ministranten gesucht 

Für die feierliche Gestaltung unserer Gottes-

dienste sind Ministranten unerlässlich. Wenn 

Sie daher Kinder, Jugendliche oder junge Er-

wachsene kennen, die Interesse haben, sich als 

Ministranten in der Liturgie zu engagieren, oder 

dies selber tun möchten, melden Sie sich einfach 

bzw. stellen Sie einen Kontakt zu uns her. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.  

 

 

Rosenkränze 

 Wir beten jeden Mittwoch vor der Abendmesse 

gemeinsam den Rosenkranz in der Deutschordenskirche 

um 17.30 Uhr. Außerdem am Sonntag und am 

Donnerstag um jeweils 17.25 Uhr vor den Messen nach 

dem Missale Romanum von 1962. 

 Herzliche Einladung.  



Regeln zum Infektionsschutz 

Auf Grund der aktuellen Corona-Lage gelten derzeit nachstehende 

Regeln. Allerdings sind kurzfristig Änderungen möglich. Bitte 

informieren Sie sich regelmäßig auf unserer Homepage 

www.deutschordenskirche.de oder unter 069/60503-600. 

Derzeit gelten folgende Regeln: 
 Im Gottesdienst gilt die 3-G-Regel  

o Geimpft. 

o Genesen. 

o Getestet (Test einer zertifizierten Teststelle: Schnelltest nicht älter 

als 24 Stunden / PCR-Test nicht alter als 48 Stunden.) Kinder und 

Jugendliche unter 18 gelten durch die Testung in der Schule / Kita 

als getestet. 

 Eine medizinische Maske (OP- oder FFP2-Maske) ist während des 

gesamten Gottesdienstes zu tragen. 

 

Anmeldung:  

Eine Anmeldung ist derzeit nur bei besonders gut besuchten Gottes-

diensten erforderlich, so am Heiligabend, den 24.12 bei 

 der Kinderkrippenfeier um 16.00 Uhr 

 der Christmette um 22.00 

 der Christmette n.d. Missale Romanum von 1962 um 24.00 Uhr.  

 

Eine Anmeldung ist unter doffm.de oder telefonisch unter 069/60503-400 

möglich. 

 

Kommunionspendung: 
Die Mundkommunion ist erlaubt. Sie erfolgt nach der Spendung der 

Handkommunion. Nach jeder Spendung als Mundkommunion hat der 

Priester sich die Finger (z.B. mit einem Desinfektionstuch) zu 

desinfizieren. 
  

http://www.deutschordenskirche.de/


Beichte: 

Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

P. Dr. Georg Fischer OT   069/ 60503 134 

 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

 

Bankverbindung:  

Commerzbank Ffm, Kto: 718032601, BLZ: 50040000 

IBAN: DE84 5004 0000 0718 0326 01, BIC: COBADEFFXXX 

 

Das Büro ist am 06.01.2022 geschlossen 

 

  



VERANSTALTUNGEN 

Donnerstag, den 2.,09 und 16. Dezember um 6.30 Uhr 

Roratemessen im Advent 

Wie in den letzten Jahren wollen wir im Advent wieder Roratemessen 

feiern. Diese Messen bei Kerzenschein halten wir am 2., 09. und 16. 

Dezember jeweils donnerstags um 6.30 Uhr sowie um 18.00 Uhr nach 

dem Missale Romanum von 1962.  

Coronabedingt muss das traditionelle gemeinsame Frühstück dieses Jahr 

leider wieder entfallen. 

Donnerstag, den 02., 09., 16., 23. u. 30. Dezember 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört 

zu den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst 

wurde sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum 

Tagesablauf besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie an jedem Donnerstag und am letzten Freitag im 

Monat zu einer stillen Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 

ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert etwa eine 

dreiviertel Stunde.  

Freitag, den 3. Dezember ab 19.30 Uhr 

Gebets- und Sühnenacht in der außerordentlichen Form 

Immer am ersten Freitag im Monat, dem Herz-Jesu-Freitag findet in der 

Deutschordenskirche eine Gebets- und Sühnenacht in der außerordent-

lichen Form des römischen Ritus statt.  

Die Nacht beginnt um 19.30 Uhr mit dem Rosenkranz. Um ca. 20.00 Uhr 

schließt sich die Herz-Jesu-Messe an. Danach werden das Allerheiligste 

ausgesetzt und die heiligen Herzen Jesu und Mariens verehrt. Die 

Gebetsnacht endet mit der Mitternachtsmesse vom heiligsten Herzen 



Mariens. Während des Rosenkranzes und der Andachtsteile besteht die 

Möglichkeit zum Empfang der Beichte.  

Alle Messtexte sind in einer eigenen Publikation auf Deutsch und Latein 

vorhanden, so dass auch Anfänger in der außerordentlichen Form der 

Messe gut folgen können.  

Herzliche Einladung 

Samstag, den 4. u. 18. Dezember um 14.00 Uhr 

Erstkommunionkurs 

Die Erstkommunionkinder treffen sich samstags um 14.00 Uhr zur 

Vorbereitung auf die Begegnung mit Christus im Allerheiligsten 

Sakrament des Altares am Weißen Sonntag, den 24. April 2022. Bitte 

begleiten Sie sie in dieser Zeit mit Ihrem Gebet.    

Montag, den 06., 13. u. 20. Dezember 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die 

sich mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für 

die Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten 

wie Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im 

Mittelpunkt; fester Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame 

Gebet mit den Kindern. Entsprechend ist für die Mütter vor allem der 

Austausch über Fragen der Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden je nach aktueller Lage Treffen mit den 

Vätern im Rahmen von Familientagen statt, die in einen religiösen 

Rahmen (Hl. Messe, Katechese oder dergleichen) einbettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 

Wir freuen uns auf Zuwachs! 
  



Mittwoch, den 8. Dezember um 12.00 Uhr  

Gnadenstunde zum Fest der Unbefleckten Empfängnis 
Am Fest der Unbefleckten Empfängnis Mariens, dem 8. Dezember 

findet in der Deutschordenskirche um 12.00 Uhr eine Gnadenstunde 

mit Aussetzung und Sakramentalem Segen statt. Zuvor wird um 10.30 

Uhr ein Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 gefeiert. 

Samstag, den 18. Dezember um 19.30 Uhr 

A Ceremony of Carols 

Die Frauenstimmen des Motettenchor Frankfurt gestalten gemeinsam 

mit der bekannten Radio- und Fernsehsprecherin Birgitta Assheuer 
ein Weihnachtsprogramm, das mit ganz besonderen Stücken 

aufwartet.  

Im Mittelpunkt steht der Liederzyklus „A Ceremony of Carols“ des 

englischen Komponisten Benjamin Britten. Die Texte entnahm Britten 

einer mittelalterlichen Sammlung von Gedichten und formte daraus 

1941 während einer Schiffsüberfahrt in die USA einen Zyklus für drei-

stimmigen Oberchor und Harfe. Britten beschreibt stimmungsvolle 

musikalische Szenen um das Jesuskind im Stall in Bethlehem. 

Begleitet wird der Chor dabei von Iván Gómez Cervantes an der 

Harfe. … 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters  

  

 
Beten wir für die Katechisten, die bestellt sind, das Wort Gottes 

zu verkünden; Sie mögen in der Kraft des Heiligen Geistes mutig 

und kreativ dafür Zeugen sein. 

Abgesagt 

 



bis Mittwoch, den 2. Februar   

WEIHNACHTSKRIPPE IN DEUTSCHORDEN 
Zum 29-mal hat unser Krippenbauer Michael Christof mit seinem 

Team den gesamten Bereich unter der Orgelempore in die vermutlich 

größte Weihnachtskrippe in einer Frankfurter Kirche verwandelt. Mit 

viel Engagement wollten sie wieder etwas ganz Besonderes für die 

kleinen und großen Besucher schaffen. Schon im August haben sie mit 

den Vorarbeiten begonnen. Ende Oktober begannen dann die Arbeiten 

in der Kirche: hier wurden wieder verschiedenen Ebenen und Bereich 

aufgebaut, die dann mit 500 Meter Stoff und 40 Quadratmeter Moos 

verkleidet wurden. Für die Beleuchtung wurden zudem 80 Spots, 28 

Strahler sowie unzählige Kabel, Steckdosen und Lichterketten 

installiert. So wurde erneut ein würdiger Rahmen für die ca. 200 

Figuren geschaffen, die – im Vorgriff auf Michael Christof´s 30-

jähriges Krippenkrippen-Jubiläum im kommenden Jahr – Zuwachs  

durch neue handbemalte Figuren erhalten haben. Für die viele Arbeit 

sei allen Helfern herzlich gedankt. 

Besichtigt werden kann die Krippe bis zum 2. Februar 2022 während 

der Öffnungszeiten der Kirche (sonntags von 11.00 bis 12.30 und 

14.00 bis 17.00 Uhr sowie werktags, von 12.00 bis 17.00 Uhr), wenn 

auch zunächst noch ohne Beleuchtung und ohne heilige Familie. Beide 

werden erst am Heiligabend in die Krippe Einzug halten, wenn diese 

im Anschluss an die Kinderkrippenfeier (24. Dezember 2021, 16.00 

Uhr) gesegnet wird.  

Sonntag, den 26. Dezember sowie  2., 9., 16., 23. und 30. Januar 

jeweils um 14.00 und 15.00 Uhr 

Führungen an der Krippe 
Wer sich die Krippe von Krippenbauer Michael Christof persönlich 

erklären lassen möchte, hat hierzu am zweiten Weihnachtsfeiertag (26. 

Dezember) sowie an den Sonntagen der Weihnachtszeit (2., 9., 16., 23. 

und 30. Januar) Gelegenheit. Jeweils um 14.00 und 15.00 Uhr 

berichtet er in der Kirche über den Bau der Krippe. Zudem können Sie 

für Gruppen auch einen individuellen Termin ausmachen.  

Kontakt: krippe@doffm.de  



Dezember 2021 
Mittwoch 01.12. – der 1. Adventwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Elisabeth Lodzik 
 
Donnerstag 02.12. – der 1. Adventwoche 
06.30 Uhr Roratemesse f. Priester u. Priesterberufungen 
08.30 Uhr Hl. Messe (entfällt)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 Für einen Priester 
18.45 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten  
 
Freitag 03.12. - Hl. Franz Xaver 
18.00 Uhr Hl. Messe  
19.30 Uhr Rosenkranz  
20.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
21.00 Uhr Sühnenacht (Anbetung u. Beichtgelegenheit)  
 
Samstag 04.12. – der 1. Adventwoche 
00.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 05.12. - 2. Adventsonntag 
08.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 in einem besonderen Anliegen 
10.00 Uhr Hochamt f. alle schwer Erkrankten um Kraft und Beistand 
13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über kroat. Gemeinde)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. + Ewald Schnell  
 



Montag 06.12. - Hl. Nikolaus 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Tadeus u. Pava Ljubas 
19.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 z. E. der Gottesmutter nach Meinung 
 
Dienstag 07.12. - Hl. Ambrosius 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Mila Zinovcic 
 
Mittwoch 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria 
10.30 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 In 

einem besonderen Anliegen 
12.00 Uhr Gnadenstunde mit Aussetzung und Sakramentalem 

Segen  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der unbefleckten Empfängnis 
19.30 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 In 

einem besonderen Anliegen 
 
Donnerstag 09.12. -der 2. Adventwoche 
06.30 Uhr Roratemesse  
08.30 Uhr Hl. Messe (entfällt)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. + Paul Konietzko 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 10.12. - der 2. Adventwoche 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Luzia Zrinusic 
 
Samstag 11.12. - der 2. Adventwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe f. Klara Würstle 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Eltern u. Bruder Lorenz 
 



Sonntag 12.12. - 3. Adventsonntag (Gaudete) 
08.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f.+ Willi Stroh 
10.00 Uhr Hochamt f. + Dr. Helmut Mann 
13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über kroat. Gemeinde)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f.d. Verstorbenen 
 

Dienstag 14.12. - Hl. Johannes vom Kreuz 
18.00 Uhr Hl. Messe f. Fam. Hackel 
 

Mittwoch 15.12. - der 3. Adventwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Josef 
 

Donnerstag 16.12. - der 3. Adventwoche 
06.30 Uhr Roratemesse  
08.30 Uhr Hl. Messe (entfällt)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 um 

Genesung von Anne Paul 
18.45 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten  
 

Freitag 17.12. - der 3. Adventwoche  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Mara Beljan 
 

Samstag 18.12. – der 3. Adventwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe f. Delfi Ljubas in bes. Anliegen 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 19.12. - 4. Adventsonntag 
08.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. Rita Murmann in besonderem Anliegen  
10.00 Uhr Hochamt Leb. u. + der Fam. Schmitt u. Reisinger 



13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über kroat. Gemeinde)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Fam. von Alvensleben 
 
Dienstag 21.12. - der 4. Adventwoche 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 22.12. - der 4. Adventwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 23.12. - der 4. Adventwoche 
08.30 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. + Fam. Alfons Schmitt 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. Jason Bourn um Segen 

18.45 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

DIE WEIHNACHTSZEIT 

Freitag 24.12. - Heiliger Abend 
KOLLEKTE: ADVENIAT 
09.00 Uhr Vigilmesse von Weihnachten nach dem Missale 

Romanum von 1962 z. E. d. Gottesmutter f.d. 

Ungeborene Leben 
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Anmeldung erforderlich) 
 mit Segnung der Krippe 
22.00 Uhr Christmette (Anmeldung erforderlich)  
 für die Leb. und Verst. von Deutschorden 
24.00 Uhr Christmette nach dem Missale Romanum von 1962  

(Anmeldung erforderlich)  
 für die Gläubigen der Alten Messe  
   
 



Samstag 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten 
KOLLEKTE: ADVENIAT 
10.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über kroat. Gemeinde)  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 um Heilung durch das Jesuskind 
 
Sonntag 26.12. – Fest der Heiligen Familie 
08.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. + Paul Konietzko 
10.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über kroat. Gemeinde)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. + Willi Stroh 
 
Montag 27.12. - Hl. Johannes 
18.00 Uhr Hl. Messe  
19.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
 um Heilung durch das Jesuskind 
 
Dienstag 28.12. - Unschuldige Kinder 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Adele Buccellati 
 
Mittwoch 29.12. - 5. Tag der Weihnachtsoktav 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Hilde Neudek 
 
Donnerstag 30.12. - 6. Tag der Weihnachtsoktav 
08.30 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 in einem besonderen Anliegen 
18.45 Uhr Stille Anbetung  



Freitag 31.12. - 7. Tag der Weihnachtsoktav - Hl. Silvester I. 
10.00 Uhr  Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 anschl. Andacht zum Jahreswechsel 
18.00 Uhr Hl. Amt zum Jahreswechsel  
 mit Aussetzung u. sakramentalem Segen 
 
Samstag 01.01. - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Hochamt zum Dank 
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. d. Armen Seelen 
 
Sonntag 02.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten 
08.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 z. E. d. Gottesmutter f. d. Ungeborene Leben 
10.00 Uhr Hochamt  
13.00 Uhr Kroatische Messe (Anmeldung über Kroat. Gemeinde)  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
  f. + Paul Konietzko   
 
Dienstag 04.01. - der Weihnachtszeit 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 05.01. - der Weihnachtszeit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Josef 
 
Donnerstag 06.01. - Erscheinung des Herrn 
08.30 Uhr Hl. Messe (entfällt)  
18.00 Uhr Hochamt mit Segnung des Dreikönigswassers  
19.30 Uhr Chroralamt nach dem Missale Romanum von 1962  
 um Segen f. Pater Jaime Leon Garcia Restrepo 

  



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 

Montag bis Samstag: 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie vor 

und nach den Gottesdiensten. (Änderungen vorbehalten.) 
 

JAHR DES HEILIGEN JOSEF 

Durch das Apostolische Schreiben „Patris Corde“ hat Papst Franziskus 

ein Josefsjahr ausgerufen, das bis zum 8. Dezember 2021 dauern soll. 

Daher wollen wir monatlich ein Gebet um die Fürsprache des Nährvaters 

Jesu vorstellen:  

Gebet zum heiligen Josef  

Heiliger Josef, Haupt der Heiligen 

Familie zu Nazareth, jungfräulicher 

Gemahl der Gottesmutter, in eurem 

Hause haben allzeit Glück und Friede 

gewohnt, denn der, welcher die Quelle 

alles Glückes und alles Friedens ist, 

der Herr des Himmels und der Erde, 

war mitten unter euch, ja er war euch 

untertan. 

So bitten wir Dich, heiliger Josef, 

erflehe allen Familien etwas von 

diesem Glück und diesem Frieden. 

Erflehe allen Eltern den Geist der 

Gottesfurcht und Selbstvergessenheit. 

Erflehe den Kindern, dass sie das 

Vorbild des göttlichen Kindes, seinen 

Gehorsam und seine Liebe, stets vor 

Augen haben. Amen. 

 

 

 

 

 


